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Vorwort zur 3. Auflage
Nicht die eine große Reform ist für den Zeitraum seit dem Erscheinen der 2. Auflage
von Personensorge, Erläuterungen und Gestaltungsvorschlägen für die rechtliche Be-
ratung und Entscheidung, im Jahr 2013 kennzeichnend, sondern eine Vielzahl an Re-
formen und Reförmchen, die zu Neuerungen (auch) im Recht der Entstehung und
Ausübung der elterlichen Personensorge geführt haben. So ergeben sich Veränderun-
gen im Recht der Personensorge durch die Möglichkeit der Eheschließung auch für
gleichgeschlechtliche Partner/-innen oder durch das Verbot der Minderjährigenehe.
Der Zustrom an Flüchtlingen hat zu einer ausdrücklichen Regelung des Verbots der
missbräuchlichen Anerkennung der Vaterschaft in § 1597 a BGB im Rahmen des Ge-
setzes zur besseren Durchsetzung der Ausreisepflicht geführt. Weitere Neuerungen
haben sich etwa ergeben durch das Gesetz zur Einführung eines familiengerichtlichen
Genehmigungsvorbehaltes für freiheitsentziehende Maßnahmen bei Kindern bzw.
werden mit Inkrafttreten des bereits verabschiedeten Gesetzes zur Regelung des
Rechts auf Kenntnis der Abstammung bei heterologer Verwendung von Samen erfol-
gen. Änderungen waren auch im Personenstandsrecht zu verzeichnen, wie die Mög-
lichkeit zur Vornamenssortierung oder zum Verzicht auf die Eintragung eines Ge-
schlechts im Personenstandsregister im Rahmen des Geburtseintrags.

Andere Reformen standen beim Erscheinen der 2. Auflage unmittelbar bevor bzw.
waren gerade verabschiedet und konnten daher in der 2. Auflage berücksichtigt, aber
in ihren Wirkungen noch nicht eingeschätzt werden. So sind etwa die Folgen des
Schaffens eines Umgangs- und Auskunftsanspruchs für leibliche, aber nicht rechtliche
Väter in § 1686 a BGB und die Einführung einer vertraulichen Geburt ebenso zu be-
trachten wie das damals gerade in Kraft getreten Gesetz zur Reform der elterlichen
Sorge nicht miteinander verheirateter Eltern, durch das erstmals eine gemeinsame
Sorge auch gegen den Willen eines Elternteils ermöglicht wurde. Wie in der Voraufla-
ge werden in der 3. Auflage zudem die Reformvorhaben aufgegriffen, bei denen sich
das Ergebnis einigermaßen sicher einschätzen lässt, etwa die Möglichkeit zur Rück-
benennung durch das Gesetz zur Reform des Scheinvaterregresses, zur Rückbenen-
nung und zur Änderung des Internationalen Familienrechtsverfahrensgesetzes. Hinge-
gen müssen die anstehenden weiteren Reformen etwa im Abstammungs- oder im
Vormundschaftsrecht, in dieser Auflage unberücksichtigt bleiben, weil sich über de-
ren letztlichen Inhalt nur spekulieren lässt.

Dass weitere Aktivitäten des Gesetzgebers erforderlich sind, ergibt sich aus der um-
fangreichen Rechtsprechung und Literatur zu Fragen der elterlichen Sorge. In Erman-
gelung gesetzlicher Regelungen hat die Rechtsprechung sich etwa mit der Anerken-
nung ausländischer Zuordnungen zur Elternschaft nach Leihmutterschaft oder Eizel-
lenspende in Deutschland zu befassen, gestaltet durch Entscheidungen den Rahmen
des Wechselmodells nach Trennung oder Scheidung oder befasst sich mit den Rech-
ten eines Samenspenders im Adoptionsverfahren. Es galt, diese umfangreiche Recht-
sprechung, deren Kenntnis Voraussetzung für die Beratung und Entscheidung in An-
gelegenheiten der Personensorge ist, in die Neuauflage einzuarbeiten.
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Die 3. Auflage beruht ebenso wie die Vorauflagen auf meinen Tätigkeiten als Hoch-
schullehrerin an der Fakultät für Sozialwesen der HS Mannheim und als Gutachterin
für das Deutsche Institut für Jugendhilfe und Familienrecht (DIJuF). Mein ganz be-
sonderer Dank für vielfältige Unterstützung durch Materialien und Hinweise auf
Rechtsprechung und Literatur richtet sich erneut an Guy Walther, Stadt Frankfurt.

   

Freiburg, im Februar 2018 Birgit Hoffmann

Vorwort zur 3. Auflage
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